
Verbandswesen

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Band (Jahr): 10 (1894)

Heft 32

PDF erstellt am: 09.08.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



9îr. 82 }tla|trtr}t fs$»etjsrif!bis iaxftKfktr-Jtitaag jCigon für bie offijulle« SBubltTcttontr. be« Srtiroeu, «eweroeterem«) 451

$er&anbêtoefen.
Schweizer. Sdjloffermeifterbanb.

3n ber lebten ©entraiborftanbgfibung
in Baben mürbe bie projeftierte SoEef*
tibbeteiligung an ber SanbegaugfteEung
in ©enf einläfelicf) befprocben unb ber

Borfianb beauftragt, beim ©entralfo*
mitee in ©enf alle nötigen @rfunbi=

gungen betreffe Soften 2c. einzuholen
unb Fragebogen betr. bie Beteiligung
an bie Blitglteber zu fenben. Sie Blit=
glieber fotlen ferner erfucbt merben,
betreffs Befämpfung ber ©d)mubfon=
fuirenz bei Bergebung öffentlicfjer 2lr=

beiten jeben iBopalen FaE bem ©entralborftanbe anzuzeigen
unter Beifügung be§ Bemetgmaterialg. Sag oon ©cbIoffer=
meifter Sbeiler in 3üti<b tjerauggegebene Sllbum feiner SunfP
fdjlofferarbeiten in SidEjtbrueï mirb ben BUtgliebern zum re=

bngierten greife oon Fr» ö für je 20 Btatt abgegeben.

îôerfcôtebcneê.
Sie Beteiligung on bcn Scfjrlinggprufuttgen pro 1894

in ber Sdjweij nad) BerufSarten. (Slug bem foeben er=

fdjienenen amtlichen Beriebt). Sie im 3abre 1894 geprüften
Setjrlinge, refp. 2ebvtöd)ter, geboren fofgenben Beruföarten an:
Sittarbauer 1

Bäcfer 26
Bäcfer unb Sonbitoren 2

Bauzetcbner 2

Bijoutier 1

Bilb&auer 1

Blaltmadjer t
Bucbbinber 24
Budjbruder (infl. ©cbriftf.) 19
Büd)fenmad)er 3

Bürftentnacber 2

©oiffeurg 14
Sacpbeder 1

Sacbbeder unb Saminfeger 3

Samenfcfjneiberinnen 36
Setoratiouèmaler 2
Sredjgler 6

Sreber 9

©leftrotcdjntfer 1

Feilenbauer 1

©ärtner 16
©lätterinnen 6

©Iafer 10
©lagmater 2

©ürtler l
©bpfer 1

©bpfer unb Btaler 2

Hafner 2

^errenfdbneiberinnen 4

Sioljbilbbauer 1

^utnfadjerin 1

Saminfeger 4

Sleinmecbanifer 15
Sleinfdjreiner 1

Sonbitoren 19
Süfer unb Sübler 19
Supferfcbmiebe 5

Sitbograpben 2
Blater 37
Btaler unb ©bpfer 3

DJÎarmoriften 3

Btafdfinenfcbloffer 11
Btafcbinentedjntfer 4
Btaurer 1

OJiedEjanifer 65
Btefferfdjmiebe 2
BtetaEbruder 4

Btebger 4
Btobiftinnen 6

•ülüblenmadjer 1

Bîûiïer 1

Dribopäbift 1

Bbotograpben 2

©attler 22
(Sattler unb Sapejierer 4

©cbloffer 105
©cbloffer unb Sreber 1

©cbloffer unb 2
©djmiebe 21
©dmeiber 39
©ebneiberinnen 24
©cbnipler 2

©cbreiner 107
©djubmacber 29
©pengier 36
Spengler u. Supferfdjmieb 1

©teinbrucfer
©teinbauer
©ticfereigeicbner
©trirferin
©tubtfcbreiner
Sapejierer
Uhrmacher
SBagner
SBeifjnäberinnen
3eid)ner
Seugfdjmieb
Simmermann

1

9

l
1

2
15

2
35
22

2
1

22
Simmermann u. Baufcbr. 1

Sialograph 1

Sdjwetjer. ©£port. £>err 6. Büeger, Btedjanifer in
Bubolfingen, bat einen ebrenboEen Sluftrag erhalten; eg

befteUte nâmlidj bei bemfelben eine ©efeEfcbäft in Dftinbien

32 ©tüd Bebenfprifcen befier Qualität mit, Supfertanfen.
Siefelben müffen nodj int ßaufe biefeg fèerbfteg geliefert
merben unb foEen bort sur Befprifcung ber auggebebnten
Sabafpflanzungen an ber Dfifüfte bon ©umatra Bemenbung
finben. Brobefpriben, bie bor cirla einem 3abr bon ge=

nannter Finna bortbin gefaubt mürben, haben fid) borzüglidj
bemäbrt unb oeranlafjten bie groge Befteüung.

îîonttlbaor unb Fabriïatc au§ bentfelbett. Sie Firma
Saniel Sieb if eher in BebepsBlan führt feit Dielen

Sohren alg Spezialität ganz reine Sameibaare unb Fabrifate
aug foldjen in ber ©d)Weiz ein. Bad) unfern Berfudjen mit
benfelben fönnen mir fie unfern Sefern febr empfehlen. Sie
Sameibaare, geroafdfen unb gelammt, finb meid! tbie Seibe,
unb fepr zmedbienlid) zur Füßung öon Siffen, auch alg
©rfapmittel bon Sßatte zar ©inlage Don Bettbecfen tc. Sie
©arne eignen ftdb für afle möglichen ©triclarbeiten febr gut
unb übertreffen bie SöoEe binfidjtlicb 2öeid)f)eit, Beiniidjfeit
unb mobltbätigen ©influé auf bie ©efunbbeit bebeutenb,
morauf mir befonberg Bbeumaiigmugleibeube nidjt genug
aufmerffam madfen lönnen. Unter ben Fabrilaten nennen
mir bie gefunbbeitgförbernben ©inlegefoplen ing ©d)ub®erf,
bie ßeibgürtel gegen ©rlältunggleiben unb befonberg bie Bett=
unb Beifebeden, biefe Ieid)teften, meicbften, banerbafteften unb
gefünbeften, — furz bie beften Seden, bie eg überhaupt gibt.
233er ftd) für biefe Fabrifate intereffiert, laffe fid) bon ber
oben genannten Slbreffe Bretéfourant unb Btufter fenben.

Saê gröfjte 2llumininm=aBer! in ©nropa mar befannt*
lieb big jept bagjenige zu Beubaufen in ber ©djmeiz, meldieg
feinen Sraftbebarf bem fftbeinfaü zu ©ibaffbaufeu entnimmt.
Siefem roiE nunmehr, roie bag Batent= unb tedjnifdje Bureau
bon Bicbarb Süberg in ©örlip erfahrt, eine franzöfifdje ®e«

feEfdiaft Sonfurrenz maiben, bie zu 2a Braz iu ©übfranl»
reicö ein Slluminiumroerf erriditen raifl, meldieg für eine täg=
liebe Brobuftion Don 3000 Silo geplant ift. Borläufig foEen
einer borbanbenen Söafferfraft 3000 Bfrrbeftärlen entnommen
merben, Don betten jebodj an 8000 zu ©ebote fteben. Biafe-
gebenb für bie SBabl ber 2age ber Fabrif ift ber Umftanb,
bafe bafelbft reiche 2ager bon febr reinem Baupit borfommen,.
bem für bie eleftrifdje SarfteEung bou Slluminium geeignet®

ften Blaterial.

Batenilbefen. ©ine febr z®rEmä§ige ®inrid)tung bat
bag amertfanifebe Batentamt getroffen, inbem bagfelbe bon
auen 3r'<bnungen ber Batente auf BefteBung Bbotographten.
nimmt, bie jeber Sntereffent gegen Bezahlung erhalten fann.
©olebe BÖDtograpbien merben in 3 ©röjjen, 10X15 3oB,
7X11 3oß ober 5x8 3oE geliefert, fo bafe jebem, befon=
berg Sluglänbern eine genaue SarfteEung ber ©rftnbung zu
©ebote ftebt unb er, faEg bie betreffenbe Batentfcbrift nod)
nidjt erfdbieuen ober bergriffen ift, nicht nötig bat, fid) burdj
anbermeitige Bermittelung Sopien ber ©ingabe zu berfdhaffen,
bie nie fo beutlicb unb fehlerfrei fein fönnen, mie bie pboto=
grapbifdjen Slufnabmen. Sag Batent= nnb ted)nifd)e Bureau
bott Bid)arb Süberg in ©örlip, roelcbeg ung biefe DBitteilung
madbt, ift zur Beforgung foldjer Sopien bereit.

Literatur.
Scr fthwcizeriftbe ©rmerbefalenber 1895 unb ber

9lotiäfalejtber 1895, Berlag Don Bliebet unb Büdjler in
Bern, finb erfdjienen. Septerer ift eine um ben gewerblichen
Seil berfürzte Sluggabe beg erftern, banblid), tbenig B'ab
in ber Safd)e einnebmenb, nnb praftifdj eingerichtet unb febr
biEig (bübfd) in Seinmanb gebunben Fr- 1- 20); erfterer
mit reichem gefdiäftlid) wichtigen 3nbalt uno unfern §anb=
werfgmeiftern febr zu empfehlen. Siefer Safdjenfalenber
bat fid) feit einer Beibe bon 3abren bei unfern ©emerbe*
treibenben gut eingeführt. 2öir wünfehen bem neuen 3abr=
gange wieberum bie gute Slufnabme, bie er Derbient.
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Verbandswesen.
Schweizer. Schlosfermcisterband.

In der letzten Centraloorstandssitzung
in Baden wurde die projektierte Kollek-
livbeteiligung an der Landesausstellung
in Genf einläßlich besprochen und der

Vorstand beauftragt, beim Cenlralko-
mitee in Gens alle nötigen Erkundi-
gungen betreffs Kosten zc. einzuholen
und Fragebogen betr. die Beteiligung
an die Mitglieder zu senden. Die Mit-
glieder sollen ferner ersucht werden,
betreffs Bekämpfung der Schmutzkon-
knrrenz bei Vergebung öffentlicher Ar-

beiten jeden illoyalen Fall dem Ceutralvorstande anzuzeigen
unter Beifügung des Beweismaterials. Das von Schlosser-
Meister Theiler in Zürich herausgegebene Album seiner Kunst-
schlosserarbeiten in Lichtdruck wird den Mitgliedern zum re-
duzierten Preise von Fr. 5 für je 2V Blatt abgegeben.

Verschiedenes.
Die Beteiligung an den Lchrlingsprüfungen pro 1894

in der Schweiz nach Berufsarten. (Aus dem soeben er-
schienenen amtlichen Bericht). Die im Jahre 1894 geprüften
Lehrlinge, resp. Lehrtöchter, gebören folgenden Berufsarten an:
Altarbauer 1

Bäcker 26
Bäcker und Konditoren 2

Bauzeichner 2

Bijoutier 1

Bildhauer 1

Blattmacher 1

Buchbinder 24
Buchdrucker (inkl. Schrists.) 19
Büchsenmacher 3

Bürstenmacher 2

Coiffeurs 14
Dachdecker 1

Dachdecker und Kaminfeger 3

Damenschneiderinnen 36
Dekorationsmaler 2
Drechsler 6

Dreher 9

Elektrotechniker 1

Feilenhauer 1

Gärtner 16
Glätterinnen 6

Glaser 1V

Glasmaler 2

Gürtler i
Gypser 1

Gypser und Maler 2

Hafner 2

Herrenschneiderinnen 4

Holzbildhauer 1

Hutàcherin 1

Kaminfeger 4

Kleinmechaniker 15
Kleinschreiner 1

Konditoren 19
Küfer und Kübler 19
Kupferschmiede 5

Lithographen 2
Maler 37
Maler und Gypser 3

Marmoristen 3

Maschinenschlosser 11
Maschinentechniker 4
Maurer 1

Mechaniker 65
Messerschmiede 2
Metalldrucker 4

Metzger 4
Modistinnen 6

Mühlenmacher 1

Müller 1

Orthopädist 1

Photographen 2

Sattler 22
Sattler und Tapezierer 4

Schlosser 105
Schlosser und Dreher 1

Schlosser und Zeugschmied 2
Schmiede 21
Schneider 39
Schneiderinnen 24
Schnitzler 2

Schreiner 107
Schuhmacher 29
Spengler 36
Spengler u. Kupferschmied 1

Steindrucker
Steinhauer
Stickereizeichner
Strickerin
Stuhlschreiner
Tapezierer
Uhrmacher
Wagner
Weißnäherinnen
Zeichner
Zeugschmied

Zimmermann

1

9

1

1

2
15

2
35
22

2
1

22
Zimmermann u. Bauschr. 1

Zinkograph 1

Schweizer. Export. Herr C. Rüeger, Mechaniker in
Rudolfingen, hat einen ehrenvollen Auftrag erhalten; es

bestellte nämlich bei demselben eine Gesellschaft in Ostindien

32 Stück Rebenspritzen bester Qualität mit, Kupfertansen.
Dieselben müssen noch im Laufe dieses Herbstes geliefert
werden und sollen dort zur Bespritzung der ausgedehnten
Tabakpflanzungen an der Ostküste von Sumatra Vewendung
finden. Probespritzen, die vor cirka einem Jahr von ge-
nannter Firma dorthin gesandt wurden, haben sich vorzüglich
bewährt und veranlaßten die große Bestellung.

Kamelhaar und Fabrikate aus demselben. Die Firma
Daniel Aebischer in Vevey-Plan führt seit vielen
Jahren als Spezialität ganz reine Kamelhaare und Fabrikate
aus solchen in der Schweiz ein. Nach unsern Versuchen mit
denselben können wir sie unsern Lesern sehr empfehlen. Die
Kamelhaare, gewaschen und gekämmt, sind weich wie Seide
und sehr zweckdienlich zur Füllung von Kissen, auch als
Ersatzmittel von Watte zur Einlage von Bettdecken zc. Die
Garne eignen sich für alle möglichen Strickarbeiten sehr gut
und übertreffen die Wolle hinsichtlich Weichheit, Reinlichkeit
und wohlthätigen Einfluß auf die Gesundheit bedeutend,
worauf wir besonders Rheumatismusleidende nicht genug
aufmerksam machen können. Unter den Fabrikaten nennen
wir die gesundheitsfördernden Einlegesohlen ins Schuhwerk,
die Leibgürtel gegen Erkältungsleiden und besonders die Bett-
und Reisedecken, diese leichtesten, weichsten, dauerhaftesten und
gesündesten, — kurz die besten Decken, die es überhaupt gibt.
Wer sich für diese Fabrikate interessiert, lasse sich von der
oben genannten Adresse Preiskourant und Muster senden.

Das größte Aluminium-Werk in Europa war bekannt-
lich bis jetzt dasjenige zu Neuhausen in der Schweiz, welches
seinen Knaktbedarf dem Rheinfall zu Schaffhausen entnimmt.
Diesem will nunmehr, wie das Patent- und technische Bureau
von Richard Lüders in Görlitz erfährt, eine französische Ge-
sellschafl Konkurrenz machen, die zu La Pra; in Südfrank-
reich ein Aluminiumwerk errichten will, welches für eine täg-
liche Produktion von 3000 Kilo geplant ist. Vorläufig sollen
einer vorhandenen Wasserkraft 3000 Pferdestärken entnommen
werden, von denen jedoch an 8000 zu Gebote stehen. Maß-
gebend für die Wahl der Lage der Fabrik ist der Umstand»
daß daselbst reiche Lager von sehr reinem Bauxit vorkommen,,
dem für die elektrische Darstellung von Aluminium geeignet-
sten Material.

Patentwesen. Eine sehr zweckmäßige Einrichtung hat
das amerikanische Patentamt getroffen, indem dasselbe von
anen Zeichnungen der Patente auf Bestellung Photographien
nimmt, die jeder Interessent gegen Bezahlung erhalten kann.
Solche Photographien werden in 3 Größen, 10X15 Zoll,
7X11 Zoll oder 5x8 Zoll geliefert, so daß jedem, beson-
ders Ausländern eine genaue Darstellung der Erfindung zu
Gebote steht und er, falls die betreffende Patentschrift noch

nicht erschienen oder vergriffen ist, nicht nötig hat, sich durch
anderweitige Vermittelung Kopien der Eingabe zu verschaffen,
die nie so deutlich und fehlerfrei sein können, wie die photo-
graphischen Aufnahmen. Das Patent- und technische Bureau
von Richard Lüders in Görlitz, welches uns diese Mitteilung
macht, ist zur Besorgung solcher Kopien bereit.

Literatur.
Der schweizerische Gewerbekalender 1895 und der

Notizkalender 1895, Verlag von Michel und Büchler in
Bern, sind erschienen. Letzterer ist eine um den gewerblichen
Teil verkürzte Ausgabe des erstern, handlich, wenig Platz
in der Tasche einnehmend, und praktisch eingerichtet und sehr

billig (hübsch in Leinwand gebunden Fr. 1. 20); ersterer
mit reichem geschäftlich wichtigen Inhalt und unsern Hand-
Werksmeistern sehr zu empfehlen. Dieser Taschenkalender
hat sich seit einer Reihe von Jahren bei unsern Gewerbe-
treibenden gut eingeführt. Wir wünschen dem neuen Jahr-
gange wiederum die gute Aufnahme, die er verdient.
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